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In jedem Kindergarten gibt es 
eine „Bewegungsbaustelle“, die 
eine mobile Spiel- und Bewe-
gungsmöglichkeit für drinnen 
und draußen darstellt. 

Die Grundidee der Bewegungs-
baustelle ist, dass Kinder sich 
ihre Bewegungsanlässe mithilfe 
unterschiedlicher Materialien 
(Bretter, Leitern, Getränke- und 
Holzkisten, Holzblöcke, Rohre, 
Rundhölzer oder Schaumstoff-
stücke) selbst schaffen und 
somit ihre Umwelt aktiv  
gestalten können.
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Qualität sichern
In jedem Haus arbeiten pädagogische Fachkräfte mit der Zusatzqualifikation Psychomotorik. 
Sie wirken als Multiplikatorinnen und leben die psychomotorischen Prinzipien. Alle neuen pä-
dagogischen Fachkräfte nehmen innerhalb der ersten zwei Jahre verbindlich an Fortbildungen 
in den Themenbereichen „Einführung in die Psychomotorik“ und „Bildungsraum Kindergarten 
– Räume als anregungsreiche Lernwelt verstehen und gestalten“ teil.

Zur Sicherung der Qualität unserer bewegungsorientierten Arbeit bestehen folgende Angebote:

•	 Trägerinterne Qualifikation zur „Fachkraft für Psychomotorik“ 

•	 Arbeitskreis Bewegung 

•	 Kollegialer Austausch

•	 Einzel-/ Teamfortbildungen

•	 Trägerinterne Fachberatung 

•	 Hospitationen

•	 Ausbildung zur Übungsleiterin

•	 Fachliteratur in den Kindergärten und der KiB-Bibliothek  

Wir beobachten und dokumentieren regelmäßig durchgeführte Bewegungsangebote. Dabei 
haben wir einen Blick auf unsere eigene Arbeit und die Entwicklung der Kinder. Diese Erkennt-
nisse nutzen wir zur Planung weiterer Angebote und Entwicklungsgespräche.
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Gemeinsam mit Eltern
Wir verstehen uns als Bildungs- und Erziehungspartnerinnen der Eltern3 und legen gemeinsam 
großen Wert darauf, die Kinder in ihrem Aufwachsen und ihrer Entwicklung bestmöglich zu 
begleiten.

Über regelmäßige Elternveranstaltungen wie z. B.:

•	 Elterngespräche 

•	 Gegenseitiger Austausch

•	 (Bewegte) Elternnachmittage/-abende 

•	 Vorstellung von neuen Bewegungsmaterialien

•	 Elterncafés

•	 Feste und Feiern 

•	 Aushänge von regionalen Sportvereinen

schaffen wir ein Bewusstsein für die Bedeutung von Bewegung in der kindlichen Entwicklung 
auch über die Kindergartenzeit hinaus. 

Über verschiedene Medien, wie die KiB-Website, Social Media, die Kita-App und hausinterne 
Aushänge vermitteln wir einen Einblick in unsere bewegungsorientierte Arbeit.

3	 Wenn wir im Folgenden von Eltern und Familien sprechen, zählen wir alle Personenberechtigten, Pflegefamilien und Personen der 
Vormundschaft eines Kindes dazu.



Sportlich vernetzen 
•	 Je nach Möglichkeit kooperieren wir im Bereich Bewegung 

in einem Netzwerk mit verschiedenen Institutionen und 
Partnern wie z.B. Nutzung der Turnhallen von umliegenden 
Schulen und Angebote von Sportvereinen (u. a. Schwimmen, 
Schlittschuhlaufen, Yoga, Tanzen, Hand- oder Basketball). 

•	 Wir unterstützen interessierte Eltern bei der Suche nach 
Sportvereinen, um Kindern auch nach dem Kindergartenall-
tag die Gelegenheit zu geben, die Freude an der Bewegung 
zu leben.

•	 Auf gruppenübergreifenden Treffen (z. B. Sommerfeste 
oder Gartenaktionen) haben Eltern die Möglichkeit, ihr 
Wissen und ihre Interessen auszutauschen.

•	 Einmal im Jahr findet das große KiB-Känguru-Sportfest 
statt, zu dem alle KiB-Kinder aus dem letzten Kinder-
gartenjahr eingeladen werden. Die circa 450 Kinder 
können sich im Weitwurf, Weitsprung, Sprint, Staffel-
lauf, Parcours und in einer Teamaufgabe ausprobieren. 
Die einzelnen Stationen werden in spielerische Be-
wegungsgeschichten verpackt und von Studierenden, 
Auszubildenden und Absolventinnen des Freiwilligen 
Sozialen Jahres organisiert und begleitet.

30



Leitbild

Die KiB-Kindergärten sind Teil des organisierten Sports in Berlin und arbeiten nach dem Leitmotiv 
„Bewegung als pädagogisches Prinzip“.

Unser Ansatz ist von einem wertschätzenden Umgang miteinander geprägt. Wir erkennen die 
Individualität jedes Kindes und fördern diese in der Gemeinschaft. In unseren Kindergärten hat 
jeder das Recht, aktiv am Alltag teilzunehmen und ihn mitzugestalten.

Wir schaffen ein sicheres Umfeld, in dem die Kinder liebevoll in ihrer Entwicklung unterstützt 
werden. Dabei bieten wir bewusst Räume und Gelegenheiten, die Körper und Geist anregen. Der 
Einsatz von Natur-, Alltags- und ausgewähltem Bewegungsmaterial ermöglicht den Kindern viel-
fältige Sinneserlebnisse. So erhalten wir ihre Freude am Lernen und Bewegen und befähigen sie, 
selbstbestimmt zu handeln. Wir begegnen den Bedürfnissen und Anliegen der Kinder auf Augen-
höhe und ermutigen sie, ihren Wünschen und Gedanken Ausdruck zu verleihen.

Eine kontinuierliche Qualifizierung aller Mitarbeitenden ist für uns eine wesentliche Voraus-
setzung für Qualität. Ein stetiger Dialog und ein kritischer Austausch tragen zur professionellen 
Weiterentwicklung bei. Dafür nutzen wir interne und externe Fortbildungen, Arbeitskreise und 
Teambesprechungen.

Wir teilen mit den Eltern das Interesse an der optimalen Entwicklung und Förderung ihrer Kinder 
und unterstützen sie in ihrem Erziehungsauftrag. Darüber hinaus arbeiten wir in einem Netzwerk 
mit verschiedenen Institutionen zusammen, nutzen kulturelle Angebote und kooperieren mit 
Sportvereinen.

Impressum

Arbeitsgruppe: Ilona Albrecht, Kerstin Borski, Andrea Chaberny, Iris Haase, Ladka Havlikova, 
Sabrina Hoffmann, Jannick Hugel, Marina Karius, Anja Korte, Oliver Krüger, Lara Kurze,  

Yannick Martin, Beate Meißner, Irina Mutzek, Miriam Nerreter, Silke Pleuß, Birgit Peters,  
Li-Jana Schmidt, Franziska Waterstraat  

Fachberatung: Nicola Böcker, Dagmar Meermann, Annette Röttger, Michaela Seidl

Pädagogische Leitung: Bianca Parschau

Aktualisierte Version 2025, basierend auf der Erstfassung von 2016

Fotos: Bernd Brundert, Büro für Weltgestaltung, Sara Klinke (KiB)

Grafik und Layout: Juliette Schulz

32



Gemeinnützige Kindergarten-
Trägergesellschaft des Berliner Sports

Geschäftsführer: Dr. Heiner Brandi, Bernd Wille 
Eingetragen im Amtsgericht Charlottenburg-HRB 92506

 

Priesterweg 6, 10829 Berlin 
Tel:  (030) 78 95 95 - 0 
Fax: (030) 78 95 95 - 21

mail@kib-online.org

www.bewegungskindergarten.berlin


